
   

   
 

Regio – Cup 2024 

25./26. Mai   Segelclub Hallwil 
8./9. Juni    Segelclub Stansstad mit Rookies Regio 
14./15. September         Yachtclub Luzern mit Rookies Regio 
 
 

Ausschreibung (AS) / Segelanweisungen (SI)  
Version 1.0 2024 / 29.03.2024 

Organizing Authority:  RVZS in conjunction with / in Verbindung mit SWISS SAILING 
Chairman of the Organizing Committee: L. Monnin (luco.monnin@gmail.com) 
 

1 Regeln, es gelten: 

1.1 Racing Rules of Sailing von World Sailing 2021-2024 (RRS) / Wettfahrtregeln Segeln (WR) 2021-2024 
1.2 Zusätze Swiss Sailing zu den WR:  

-die SWISS SAILING Vorschriften zu den WR.   
Siehe https://www.swiss-sailing.ch/dokumente 
die SWISS SAILING Ausführungsbestimmugen zu den World Sailing Regulations 19, 20 und 21 
https://www.swiss-sailing.ch/racing/regatta/schweizermeisterschaften-1/swiss-sailing-ausfuehrungsbestimmungen 

 
1.3 Klassenregeln von IODA, ILCA, 420er, 29er, O’pen Skiff 
1.4 In Abänderung der Regel 40 der WR ist für alle Teilnehmenden das Tragen der Schwimmweste, für die 

gesamte Zeit auf dem Wasser obligatorisch, es wird keine Flagge „Y“ gesetzt.   

1.5 Bei einem Protest muss der Protest beim Zieldurchgang der Wettfahrtleitung angemeldet werden. 
1.6 Diese Ausschreibung betrifft nicht die Rookies Regio. Die Rookies Regio wird separat ausgeschrieben mit 

eigenen dafür bestimmten Segelanweisungen. Teilnahme ist gratis. 
2 Kommunikation 

2.1 Die Mitteilungen an die Teilnehmer werden am offiziellen Anschlagbrett angeschlagen. 
2.2 Ausgenommen in einem Notfall darf ein Boot während der Wettfahrt keine Sprach- oder Datenübermittlungen 

senden und es darf keine Sprach- oder Datenkommunikation empfangen, die nicht allen Booten zur Verfügung 
steht. 

2.3 Signale an Land werden am Flaggenmast des Clubs gesetzt.  
2.4 Falls „AP“ an Land gesetzt wird, darf das Ankündigungssignal nicht früher als 30 Minuten nach dem Streichen von 

„AP“ erfolgen.   

3 Teilnahmeberechtigung und Meldung 

3.1 Die Veranstaltung ist für alle Boote der Klassen offen: 
25./26. Mai  Segelclub Hallwil Opti, ILCA4, ILCA6, 420, 29er, O’pen Skiff, Rookies Regio 
8./9. Juni   Segelclub Stansstad Opti, ILCA4, ILCA6, 420, 29er,  O’pen Skiff 
14./15. September  Yachtclub Luzern           Opti, ILCA4, ILCA6, 420, 29er, O’pen Skiff, Rookies Regio 
 

3.2 Teilnahmeberechtigte Boote können sich online auf https://www.manage2sail.com/de-CH melden.  

3..3 Nachmeldungen vor Ort werden bis spätestens 10:30 Uhr akzeptiert.  

4 Gebühren 

4.1 Eine Meldegebühr kann via Manage2Sail (Twint, Überweisung) an die zu arrangierenden Club erfolgen.  
Für Nachmeldungen werden 10 Sfr zusätzlich erhoben und können im Meldebüro bezahlt werden. 
 

5 Werbung 

5.1 Boote können aufgefordert werden, vom Veranstalter gewählte und bereitgestellte Werbung zu zeigen.  
Wird gegen diese Regel verstossen, kommt World Sailing Regulation 20.9.2. zur Anwendung. 



   

   
 

 

  

6 Zeitplan 
6.1 Anmeldung: 

Ab Ausschreibung möglich. Nachmeldungen Samstag von 9:00 bis 10:30 Uhr, Ort: Regattabüro 

6.2 Wettfahrten: 
6.2.1 Samstag  
11:00 Uhr Skipper Meeting  
12:00 Uhr Ankündigungssignal für den 1. Start (5 Min.)  
 
6.2.2 Sonntag 
09:30 Uhr Skipper Meeting  
10:30 Uhr Ankündigungssignal für den 1. Start (5 Min.)  
16:00 Uhr Letzte Startmöglichkeit 

6.3 6.3.1 Es werden maximal 8 Wettfahrten gesegelt.   
6.3.2 Maximal 4 Wettfahrten werden pro Tag gesegelt.   
6.3.3 Bei 4 Wettfahrten gibt es 1 Streicher, bei 8 Wettfahrten gibt es 2 Streicher.  
6.3.4 Für den Regio-Cup zählen alle gesegelten Einzelregatten (Acts) ohne Streicher. S. auch Pt. 16 sowie 23..   

6.4 Die geplante Zeit für das erste Ankündigungssignal ist am ersten Wettfahrttag um 12.00 Uhr, an den folgenden 
Wettfahrttagen um 10:30 Uhr. 

6.5 Am letzten geplanten Wettfahrttag wird es nach 16:00 Uhr kein Ankündigungssignal gegeben. 

7 Änderungen der Segelanweisungen  
7.1 Änderungen der vorliegenden Segelanweisungen können bis spätestens zum Skipper Meeting vor dem ersten 

Start des Tages durch Bekanntgabe am offiziellen Anschlagbrett bekanntgegeben werden. 
7.2 Änderungen des Programmes werden bis spätestens 19:00 Uhr am Vorabend des Inkrafttretens am offiziellen 

Anschlagbrett bekanntgegeben.   
8 Start 
8.1 Alle Regatten werden nach WR 26 mit Ankündigungssignal 5 Minuten vor dem Start gestartet. Um die Boote auf 

den ersten oder ev. nächsten Start aufmerksam zu machen, wird mind. 5 Minuten vor dem Ankündigungssignal 
die orangefarbene Startlinienflagge mit einem Schallsignal gesetzt.   

8.2 Die Regatta ist immer mit der Flagge "P" oder "U" oder "Black" zu starten.  
8.3 Flagge „U“: Wird die Flagge „U“ als Vorbereitungssignal gesetzt, gilt Regel 30.3.  
8.4 Diejenigen Boote die nicht zum Start aufgerufen sind, haben sich mind. 20 m hinter der Startlinie und deren 

Verlängerung aufzuhalten.   
8.5 Es wird in 2 Gruppen gestartet. 

1 Gruppe: alle ILCA, 420er und 29er, (ev. IQFOIL) Startflagge weiss. 
2. Gruppe Optimisten mit Optiklassenflagge.  

8.6 Der Startschuss für die 1. Gruppe ist das Ankündigungssignal für die weiteren Gruppen. 
9 Bahnen (siehe Anhang B) 

9.1 Die Rundungsbahnmarken sind orange oder gelbe zylindrische Bojen.   
9.2 Die Startlinie liegt zwischen der Peilmarke des Startschiffes (orange Flagge) und einer Startbahnmarke.   
9.3 Die Ziellinie liegt zwischen der Peilmarke des Zielschiffes (blaue Flagge) und einer Zielbahnmarke. 
10 Regattakurs (siehe Anhang B) 

10.1 Alle Rundungsbahnmarken sind backbord zu runden.  

11 Bahnänderung 

11.1 Änderungen des Kurses werden von der WFL nach den Regeln der WR angezeigt. 

12 Ziel (siehe Anhang B) 

12.1 Das Ziel befindet sich zwischen der Peilmarke des Zielschiffes und einer Ziel-Boje. Die Klassierung erfolgt bis 30 
Minuten nach Zieldurchgang des ersten Bootes jeder Gruppe. Später eintreffende Boote werden als DNF 
gewertet. (WR 35)   



   

   
 

  
13 Strafsystem   

13.1 Es gilt WR 44.1 und 44.2 (2 Drehungen-Strafen)   
13.2 Es gilt Anhang P, Entlastungen müssen innerhalb der Protestfrist am „Schwarzen Brett“ angemeldet werden. 
13.3 WR Appendix P Punkt 2.3 ist nicht gültig.  
14 Zeitlimit und Target Times 
14.1 Das erstklassierte Boot soll den Kurs in ca. 40 Minuten (Target Time) beendet haben. 
14.2 Abweichungen sind in keinem Falle Grund für Wiedergutmachungen. Ändert WR 63.1  
14.3 Die Zeit für den ersten Kreuzkurs soll nicht mehr als 25 Minuten betragen. Wird dies vom ersten Boot nicht 

erreicht, so ist die Wettfahrt abzubrechen. 
15 Proteste 
15.1 Proteste müssen nach der Wettfahrt beim Zielschiff angemeldet werden. 
15.2 Protestzeit ist 1 Stunde nach Ende der letzten Wettfahrt des Tages. Dies ändert WR 63.1 
15.3 Die Protestzeit wird am offiziellen Anschlagbrett bekanntgegeben. 
15.4 Die Proteste sind innerhalb der Protestzeit im Wettfahrtbüro abzugeben.  
15.5 Die Protestverhandlungen werden unmittelbar nach Ende der Protestzeit am offiziellen Anschlagbrett 

bekanntgegeben und gelten als Aufgebot für die Betroffenen. 
15.6 Das Protestkomitee wird innerhalb der Protestzeit eine Liste mit den Segelnummern, die einen Penalty nach WR 

42 erhalten haben, am offiziellen Anschlagbrett veröffentlichen.  
15.7 Die WFL wird am offiziellen Anschlagbrett eine Liste anschlagen, in die sich Teilnehmer einzutragen haben, die in 

einer der Wettfahrten des Tages, eine Strafe angenommen haben.   
16 Wertung  

16.1 Die Wertung erfolgt nach Anhang A der WR durch den veranstaltenden Club der durchführenden Regatta.  

16.2 Für den Regio-Cup zählen alle durchgeführten Wettfahrten, ohne Streicher.  

16.3 Nicht gefahrene Wettfahrten werden als DNF gewertet. 

17 Fahrzeuge von unterstützenden Personen (Motorboote) 

17.1 Fahrzeuge von unterstützenden Personen müssen vor der Veranstaltung beim Wettfahrtbüro angemeldet werden 
und den Verordnungen für Fahrzeuge von unterstützenden Personen sowie entsprechen.  
Die geltenden Bestimmungen der Schiffmelde- und Reinigungspflicht SMRP ist einzuhalten. 

17.2 Fahrzeuge von unterstützenden Personen müssen den gesetzlichen Erfordernissen entsprechen und Fahrer von 
Fahrzeugen von unterstützenden Personen müssen sie einhalten. 

17.3 Fahrzeuge von unterstützenden Personen werden Teil des Sicherheits-Dispositivs der Veranstaltung sein. 

18 Liegeplätze  
18.1  Boote müssen auf ihren zugewiesenen Liegeplätzen auf dem Bootsliegeplatz liegen. 
19 Ein- und Auswassern 
19.1 Das Ein- und Auswassern wird durch den Veranstalter organisiert.  
20 Medienrechte, Kameras und elektronische Ausrüstung 
20.1 Durch die Teilnahme an dieser Veranstaltung übertragen die Teilnehmer dem Veranstalter und seinen Sponsoren 

entschädigungslos das zeitlich und räumlich unbegrenzte Recht für das Herstellen, den Gebrauch und das Zeigen 
von Bewegtbildern, von Liveaufnahmen, von aufgezeichneten oder gefilmten Fernsehaufnahmen und von anderen 
Aufnahmen des Athleten und des Boots, die während der Veranstaltung produziert wurden. 

20.2 Boote können aufgefordert werden, Kameras, Ton- und Positionierungsausrüstung mitzuführen, wie vom 
Veranstalter festgelegt und zur Verfügung gestellt. 

20.3 Teilnehmer dürfen die Funktionsweise der vom Veranstalter zur Verfügung gestellten Media-Ausrüstung nicht 
beeinträchtigen. 

20.4 Wenn es der Veranstalter verlangt, müssen Teilnehmer während der Veranstaltung Interviews geben. 
21 Haftungsausschluss  
21.1 Teilnehmer nehmen auf eigenes Risiko an einer Wettfahrt teil. Siehe Pt. 19.1. Der Veranstalter lehnt jede 

Haftung für Materialschäden oder Personenverletzungen oder Tod, erlitten in Verbindung mit oder vor, 
während oder nach der Veranstaltung, ab.  



   

   
 

  

22 Versicherung 
22.1 Jedes teilnehmende Boot muss über eine gültige Haftpflichtversicherung inklusive Deckung der Wettkampfrisiken 

mit einer Deckungssumme von mindestens CHF 2‘000‘000.-- pro Ereignis oder dem Äquivalent davon verfügen. 

23 Preise und Wertung 
23.1 Die ersten drei Boote einer Klasse erhalten einen Regattapreis sofern mindestens 3 Boote am Start sind.   
23.2 Weitere Preise können an den Regatten von den Clubs abgegeben werden. 

23.3 Gesamtwertung Regio Cup: 
Die Preisverleihung der Gesamtwertung findet im Anschluss an der letzen Regio Regatta des Jahres statt. 
Für eine zählende Gesamtwertung muss diejenige Seglerin oder derjenige Segler an mindestens 2 Regio 
Regatten teilgenommen haben.  
Die erstplatzierten einer Klasse erhalten den Titel Juniorenmeisterin der Region Zentralschweiz 2023.  
Für die drei erstplatzierten jeder Klasse gib es Pokale sowie für das erste Mädchen oder Mädchenteam. 
Die Optimisten werden zusätzlich in einer U 12 Gruppe bewertet. 
Für das erste Mädchen und der Erste Bub der Gruppe U12 gibt es Pokale. 
Die Optimist U12-Gruppe umfasst alle Segler unter 11 Jahre (Jahrgang 2013 oder jünger). 
Bitte bei der Anmeldung vermerken. 
Segler des Regionalkaders (schweizweit wie auch Sparring) werden nicht in der U12 Gruppe bewertet. 
Für die Rookies gibt es eine separate Bewertung. 
Teilnehmer Preise für alle Teilnehmer 

24 Weitere Informationen 
24.1 Für weitere Informationen, bitte Luc Monnin Tel 079 388 73 23 kontaktieren. 



   

   
 

 
Anhang A1, Austragungsorte: 
 
Segelclub Hallwil 
https://www.google.com/maps/place/Segelclub+Hallwil/@47.2678306,8.2169633,4057m/data=!3m1!1e3!4m5!3m4!1s0x0:0xfe4
ede979727d2d3!8m2!3d47.2689082!4d8.2109639 

 
 
 
Segelclub Stansstad (Hasler Bootswerft AG) 
https://www.google.com/maps/place/Hasler+Bootswerft+AG/@46.9671916,8.3335026,4080m/data=!3m1!1e3!4m5!3m4!1s0x0:0
xc39d4ac388922ec!8m2!3d46.9672095!4d8.3335665 

 



   

   
 

 

Anhang A2, Austragungsorte: 
Yachtclub Luzern 
https://www.google.com/maps/place/Yacht-
Club+Luzern/@47.0489641,8.3386196,1038m/data=!3m1!1e3!4m14!1m7!3m6!1s0x478ffbe71124e8ff:0x136e8fc30cf15572!2sY
acht-
Club+Luzern!8m2!3d47.0489605!4d8.3411999!16s%2Fg%2F11c45ylbdx!3m5!1s0x478ffbe71124e8ff:0x136e8fc30cf15572!8m2
!3d47.0489605!4d8.3411999!16s%2Fg%2F11c45ylbdx?entry=ttu 
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Anhang B1, Regattabahn ILCA, 420, 29er, IQ-Foil 
 
  



   

   
 

Optimist / O'pen Skiff
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Anhang B2, Regattabahn Optimist, O’pen Skiff 
 


